
mit den Escher Gemeinderatsbeschiüssen vom 28. März 1898 und 10. April 1899 kam

in der bedeutendsten Industriegemeinde Luxemburgs ein Reglement über die An- und
Abmeldungen zustande, das vorgab: "Jeder Luxemburger und jeder Ausländer, welcher
ermächtigt ist, im Großherzogtum seinen Wohnsitz zu nehmen, muß, wenn er sich auf
dem Gebiete dieser Gemeinde niedergelassen hat, innerhalb 5 Tagen nach seiner Ankunft,
auf dem Gemeindesekretariate (...) Anzeige machen." 23 Gleiches galt für Um- bzw.
Abzüge innerhalb bzw. aus Esch, womit das Meldewescn in den drei Untersuchungsge¬
meinden Esch, Diedenhofen und Malstatt-Burbach auf einer vergleichbaren Basis stand,

denn Dienst- und Arbeitsbücher waren in Luxemburg bereits 1860 verpflichtend
eingeführt worden.24

*

b) Die kommunalen Einwohnermelderegister als Hauptquelle der Unter¬
suchung

1. Die Melderegisterbestände

Resultierend aus der Rechtslage finden sich in den drei Untersuchungsgemeinden recht

unterschiedliche Melderegisterbestände.

Das vor 1914 der preußischen Rheinprovinz zugehörigeMalstatt-Burbach verfügt über
die bei weitem umfangreichsten und detailliertesten Dokumente. In dem damals noch

recht überschaubaren Örtchen war gemäß Regierungsverordnung im Jahre 1856 mit der
Registrierung von Meldedaten begonnen worden. Das Register über die Anmeldung neu

anziehender Personen23 bestand in seiner allgemeinen Form bis 1866. Mit der Errichtung
einer eigenen Bürgermeisterei in dem mit seinem Hüttenwerk rasch expandierenden
Gemeinwesen (1866) begann man anreisende Familien und zuwandemde Einzelpersonen

getrennt zu dokumentieren, indem ab dem Folgejahr sowohl ein Familien- als auch ein

Arbeiter-Anmelde-Rcgister geführt wurde.26 Mit der Verleihung der Stadtrechte an

keine Erwiderung.
23 Reglement über die An- und Abmeldungen, in: Zusammenstellung der Polizei-Reglemente
der Stadt Esch a. Alz., Esch/Alz. 1925, S.7f.
24 Vgl. ANL H 841 (vol.l): Lois du 13 décembre 1860 sur les livrets d'ouvriers et de domestiques
einschließlich Règlement du 30 juin 1861 sur les livrets d'ouvriers et de domestiques.

23 StadtA SB, MB 1269 [1 Bd.]: Register über die Anmeldung neu anziehender Personen für
den Zeitraum 1857 bis 1867.

26 Das Familien-Anmelderegister findet sich im StadtA SB, MB 1270 bis MB 1278 sowie MB
1280 [10 Bde.] (1867-1901). Die entsprechenden Index-Bände sind StadtA SB, MB 1279 und
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